
 
 

1. PLATZ IN DER TEILNEHMERKLASSE 30.000 BIS 

100.000 EINWOHNER: 

Stadt Ravensburg 
  

Die Stadt Ravensburg wurde 

1996 von der Landesregierung 

Baden-Württembergs zur 

„Modellstadt ökologische 

Stadtentwicklung“ auserkoren. 

Seither wird hier der 

Biodiversität, aber auch 

anderen Umweltthemen, ein 

hoher Stellenwert beigemessen. 

 

In Oberschwaben gelegen, ist 

ein prägendes Element der Landschaft in und um Ravensburg die Streuobstwiese. Die Bürger 

nutzen rege das Angebot der Stadt, Hochstämme über die Stadt zu bestellen und so äußerst 

günstig alte, regionale Obstbaumsorten zu erhalten. Sehr aktive Schülerfirmen kümmern sich um 

die Pflege von Streuobstwiesen und die Vermarktung des Apfelsaftes.  

 

Auch abseits der Streuobstwiesen ist Vielfalt in Ravensburg leicht zu finden. Blühende Wiesen 

entlang von Rad- und Wanderwegen sowie an wichtigen 

Verkehrsknotenpunkten bieten einen bunten Augenschmaus 

und den Bienen ein Schlemmerfeld. 

 

Durch die Renaturierung des größten Flusses Ravensburgs, der 

Schussen, sowie ihrer Auen und Zuflüsse wird nicht nur 

natürlicher Hochwasserschutz betrieben. Hier entstehen 

unzählige natürliche Lebensräume für Tiere und Pflanzen und 

ein besonderer Naturerlebnis- und Erholungsraum für die 

Menschen. 

 
Die Verlegung der Schussen während 

der Baumaßnahmen 
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Pflanzaktion von Ravensburger 

Schülern 
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Die Kirschblüte auf den Ravensburger 

Streuobstwiesen 
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Blühstreifen an der 

Meersburgerstraße 
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